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Äl1frage 

der Abgeor'dneten Z eil I i n ger, Pet e r und Genossen 
an den Herrn Bundesminister. fLir Landesverteidigung, 
betreffend E.inberufung von rund 100 oberösterreichtschen Lehrern 

.Zum ordentlichen Präsf_mzdienst • 

Zum 1. ,Juli .1970 vvurden in Oberöslcrrefch rur,d 100 

·Lehrer zum ordentlichen Pr-'Lisenzdienst eil1bcrufen. Cie von einem 
Großtsil der Betroffenen schon vor längerEJm eingebrachten Al1sucharo; 

um Aufschub dfZ!t~ Einberufui"'l9 Ibgen, wie bekannt wird, unerledigt 

im 8und0sministerlurn für' L al1desvertcidigung. C ias steht in eindeuti~ 
gem \lVidel~~~pruch zu der s,'9iner'zeH seif.e.ns des Bundesminlst,:)riums 

für Lar,dosvertöidigw'l9 gegebenen 2~usa9<:t, daß bis zum /1. Sep~am~ 

ber 1971· überhi:1upt keif''\0 L ehre:- eingezogen bzw. daß jedes Ansu~· 
ehen um Aufschub dHr E inber·uf\.1ng positiv \-)r!(,-)digi werden würde,· 

sowie ZLl unlängst VarÖH0!1~licht0n Pressomeldungen Über€'lir.e Prä~ 
senzdj01'5tireisl~llung für Lehrer in beso,,,,deren Bedarfsfällen. 

C a di~. Einberufung von 100 Lehrerl, zlIt"n ordentlichen 
P,"äsonzdienst kat<-.lstrophal9 Folgen hätte und eInzelne Schulen in' 
Oberösi';,H~reieh überhaupt zur Schließung zwingen würde t richten die 
unter'zeichnei0n· Abgeol"dr"lete/1 an den Her'j"n Bundesminister für Lal'l­
dosver"teidigung die 

Arif,"'age: 

1. Wie '''lehmen Sh~ zu dem oben dargelegten Sachverhalt Stellung? 
2. Wer-oen Siever'anlassen f daß die gegenständllchen Einberufungen 

nach dor Maßgabe ri..ickgängig gemach~ werden t daß der Schu!bs= 
trieb in oberösti':lrreich!schon Schulen ohne vermeIdbare Eirt~~ 

schränkurtg aufrecht arhallen werden kann? 

Wien, 3.6.1970 
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